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Was uns derSpessart  Gutes bietet

Getränkevertrieb 

Getränkemarkt  ·  Am Karlesberg  ·  63776 Mömbris

Fon 06029-979869
Mobil 0160-188 9940

Ihr zuverlässiger Lieferant für:

+ Heimdienst + Feste

+ Vereine + Familienfeiern

+ Firmen + Gastronomie

Rüdiger Asmus
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Grußwort 

Und wieder neigt sich ein Jahr rasant dem Ende entgegen.

Die zweite Saison unter Trainer Michael Kaiser begann mit

dem Ziel Aufstieg. Nach einem schwachen Saisonstart mit

zwischenzeitlich rekordverdächtigen sechs Unentschieden

in Folge zeigte die Mannschaft gegen Ende wieder bessere

Leistungen. Am designierten Meister aus Großwelzheim

führt wohl kein Weg mehr vorbei, sodass als Alternative der

Umweg wieder einmal über die Relegation erfolgen müss-

te. Aktuell sind es neun Punkte Rückstand auf die RoGus, die

diesen Platz innehaben. Aber auch Albstadt, Blankenbach,

Feldkahl und Laudenbach/Westerngrund werden da noch

ein gewichtiges Wort mitreden wollen. Soll Platz Zwei tat-

sächlich noch realisiert werden, ist dies nur mit einer nahe-

zu makellosen Restrunde zu schaffen.

Die zweite Mannschaft konnte in der Vorrunde nur ein Spiel

gewinnen und ist derzeit Vorletzter. Trotz einiger Neuzu-

gänge lässt der sportliche Erfolg auf sich warten. Wenigs-

tens musste nur ein Spiel wegen Spielermangels abgesagt

werden.

Im Namen der gesamten Vorstandschaft bedanke ich mich

für Eure Unterstützung im Jahr 2017 und hoffe, dass dies

auch im nächsten Jahr so sein wird. Bei der kommenden Jahreshauptversammlung im

März stehen neben Ergänzungswahlen auch Neuwahlen der Vorstandschaft an. Hier

erhoffe ich mir eine rege Teilnahme unserer Mitglieder, denn nur gemeinsam können wir

die anfallende Vereinsarbeit meistern.

Bis dahin verbleibe ich mit sportlichen Grüßen    Alexander Staab

Esso-Station
Ludwig Grünewald GmbH

Alzenauer Straße 16

63776 Mömbris-Niedersteinbach
Tel. 06029/1427

im Sportheim
Brücken

03.02.18
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Spielberichte 1.Mannschaft Saison 2017/18 AK-Gr1 AB

8. Spieltag

VfL Krombach II – Viktoria Brücken 1:1 03.10.2017

Nachdem man auch gegen den Tabellenvorletzten nicht über das sechste Unentschieden in Folge
hinaus kam, scheint man endgültig im Mittelmaß der A-Klasse zu versinken. Dabei begann die Partie wie
erwartet. Unsere Mannschaft hatte ein optisches Übergewicht und konnte folgerichtig durch Patrick
Herbert in Führung gehen (19.). Danach verlor man allerdings aus unerklärlichen Gründen immer mehr
den Faden. Auf dem schwierigen Geläuf reihte sich Fehlpass an Fehlpass und es gab kaum noch gelun-
gene Offensivaktionen. Noch dazu machte die Defensive keinen gefestigten Eindruck und Krombach
verzeichnete erste Angriffe. Die Unzufriedenheit über die eigene Leistung zeigte sich auch in lautstarken
Diskussionen und Gesten.
Spätestens ab der zweiten Halbzeit war es ein Spiel auf Augenhöhe. In der 70. Minute wusste sich
Christoph Geis als letzter Mann auf Höhe der Mittellinie bei einer 2:1-Überzahlsituation Krombachs nur
noch mit einem Foul zu helfen und sah folgerichtig Gelb-Rot. Vorausgegangen war ein eklatanter
Ballverlust nach einem eigenen Eckball. Passend zur Darbietung der gesamten Mannschaft leistete sich
Keeper Max Herbert beim anschließenden Freistoß einen folgenschweren Fauxpas, indem er den Ball
nicht richtig zu fassen bekam und ein Krombacher im Fünfmeterraum zum 1:1 abstaubte (71.).
Am Ende war man nach der desolaten Leistung mit dem 1:1 noch gut bedient.

Aufstellung: Herbert M. - Ackermann, Bozem S., Mader, Glaser (84. Hock) - Nees, Gerigk, Geis C. - Herbert P.,

Kaiser, Heister (60. David) Tore: 0:1 Herbert P. (19.), 1:1 (71.)

2. Mannschaft BK-Gr2 AB Wegen Spielermangels abgesagt.

GUT,

SCHNELL

UND 

GÜNSTIG 

nach oben.

Mit uns sind Sie immer 

gut gerüstet!

Heckenweg 17  l 63776 Mömbris

Mobil 0170 / 76 36 287

Tel. 0 60 29 / 99 50 08

Fax 0 60 29 / 99 98 716
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9. Spieltag

Viktoria Brücken – SV Hörstein II 9:1 07.10.2017

Der Sieg gegen Hörstein II, das zu keiner Zeit A-Klasse Format hatte, war nie gefährdet und auch in der
Höhe absolut verdient. Es ist allerdings zu erwähnen, dass die Gäste nur mit elf Spielern anreisten und
bereits nach etwa zehn Minuten verletzungsbedingt zu zehnt weiterspielen mussten. Beim Stand von
2:0 nach 16 Minuten kam es noch dicker, als ein weiterer Gästeakteur verletzt vom Platz musste.
Spätestens zu diesem Zeitpunkt war klar, dass der Heimsieg nur eine Frage der Höhe sein wird. Letztlich
schoss man bis zur Pause eine komfortable 5:1-Führung heraus. Den Torreigen eröffnete Thomas Gerigk
per Kopf nach einem Eckball (14.), bevor Jonas Nees (16. und 38.), Stefan Henkel (22.) und Michael Kaiser
(26.) nach teils sehenswerten Spielzügen die Führung ausbauten. Der Gästetreffer resultierte aus einem
kapitalen Fehlpass im eigenen Strafraum (28.).
Zu Beginn des zweiten Abschnitts konnte Hörstein immerhin wieder auf zehn Spieler auffüllen, was am
Spielverlauf allerdings nichts änderte. Innerhalb von 20 Minuten konnte man durch Stefan Henkel (50.)
und Michael Kaiser auf 9:1 erhöhen. Dabei tat sich insbesondere Michael Kaiser mit einem lupenreinen
Hattrick innerhalb von zehn Minuten (55.,60.,65.) hervor. Die restliche Zeit plätscherte das Spiel größten-
teils vor sich hin, wobei es durchaus Torchancen für ein zweistelliges Ergebnis gab. Für das negative
Highlight der Partie zeichnete allerdings Gästestürmer Duzak verantwortlich. Nach einem eigenen miss-
lungenen Kunststück an der Eckfahne trat er Gegenspieler Christoph Ackermann gefrustet freiweg um.
Dabei hatte er mehr Glück als Verstand, dass der Schiedsrichter dies mit einer lächerlichen gelben Karte
"bestrafte".

Aufstellung: Hock - Ackermann, Bozem S., Geis C., Glaser (54. David) - Gerigk, Nees - Herbert P., Henkel,

Mader - Kaiser Tore: 4x Kaiser, 2x Nees, 2x Henkel, 1x Gerigk

10. Spieltag

Viktoria Brücken – Germania Großwelzheim 1:2 15.10.2017

Die Anfangsphase des Spiels gehörte den bis dato ungeschlagenen Gästen, die sofort über ihre schnel-
len Außenspieler für Gefahr sorgten. Die Heimelf musste sich zunächst sortieren und konnte das
Geschehen erst nach 15-20 Minuten ausgeglichener gestalten. Bei Regenwetter entwickelte sich auf
dem zunehmend tiefer werdenden Geläuf eine kampfbetonte Partie, die spielerisch nur phasenweise
überzeugen konnte. Damit kam unsere Mannschaft im Laufe der 1. Halbzeit besser zurecht, sodass der
Führungstreffer nicht unverdient war. Ausgangspunkt war ein langer Ball, der mit dem Kopf auf
Rechtsaußen Daniel Mader verlängert wurde. Dessen mustergültigen Querpass musste der eingelaufe-
ne Linksaußen Patrick Herbert nur noch einschieben (31.). Kurz darauf hätte Steffen Bozem per
Foulelfmeter auf 2:0 erhöhen können, scheiterte jedoch am Gästekeeper. Auch sein Nachschuss wurde
noch kurz vor der Linie geklärt (35.). Davon ließ sich unsere Mannschaft genauso wenig aus dem Tritt
bringen wie von der schlimmen Verletzung Julian Bozems (Schienbeinbruch), der mit einem
Gegenspieler heftig zusammenprallte und ausgewechselt werden musste (40.).
Zum Anpfiff der zweiten Hälfte kam Marco Ferraro für den krankheitsbedingt angeschlagenen Jonas
Nees, sodass die Mannschaft etwas umgestellt werden musste. Dennoch schaffte man es mit einer kämp-
ferisch tadellosen Leistung Großwelzheim in Schach zu halten. Und im Angriff hatte man mehrfach die
Chance das vielleicht vorentscheidende 2:0 zu erzielen. Dabei hatte Spielertrainer Michael Kaiser mit
einem Schuss an die Latte und einem zu schwachen Abschluss aus aussichtsreicher Position die beiden
besten Möglichkeiten. Als dann Großwelzheim einen zumindest in der Entstehung fragwürdigen Elf-
meter verschoss (65.) und der gleiche Akteur nur wenig später Gelb-Rot sah (70.), schien endgültig alles
für unsere Farben zu laufen. Doch statt die Überzahl vernünftig auszuspielen, verfiel man zunehmend in
Hektik, was zahlreiche einfache Ballverluste zur Folge hatte. Schließlich konnte die Germania nach einem
Eckball zum 1:1 ausgleichen (78.). Es sollte allerdings noch schlimmer kommen: Ein langer Ball wurde in
die Füße des Gästestürmers geklärt, der von der Strafraumgrenze abzog. Der ansonsten fehlerlose
Ersatzkeeper Hock bekam die Hände nicht mehr entscheidend hinter den Ball – 1:2(91.). In der weiteren
Nachspielzeit hatten Christoph Geis per Freistoß und Michael Kaiser mit einem Drehschuss noch einmal
Chancen zum Ausgleich, der uns allerdings verwehrt blieb.
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Eine ganz bittere Niederlage, denn zumindest ein Unentschieden wäre verdient gewesen. Dazu noch

die schwere Verletzung Julian Bozems, der für lange Zeit ausfallen wird und dem wir an dieser

Stelle alles Gute und eine schnelle Genesung wünschen!

Aufstellung: Hock - Ferrara, Bozem S., Geis C., Glaser - Gerigk, Nees (46. Ferraro) - Herbert P., Kaiser, Mader -

Bozem J. (40. Schöfer) Tore: 1:0 Herbert P. (31.), 1:1 (78.), 1:2 (91.)

2. Mannschaft
Viktoria Brücken II – Germania Großwelzheim 3:3
Torschützen: 2x Ferraro, Dominik Behl

11. Spieltag

SG Laudenbach/Westerngrund – Viktoria Brücken 1:2 22.10.2017

Bei der SG wollte man auf der Leistung gegen Tabellenführer Großwelzheim eine Woche zuvor aufbau-
en. Doch bereits in der 13. Minute gab es die kalte Dusche: Bei einer Flanke von rechts passten die
Abstände der Viererkette nicht und der Ball landete bei Oldie Schestak, der mit einem feinen Heber zur
Führung der Heimelf vollstreckte. Doch in der Folge war man weiterhin das spielbestimmende Team,
wenngleich es zu selten zu gelungenen Angriffen kam. So bedurfte es auch der Mithilfe des SG-Keepers,
um ausgleichen zu können. Einen Schuss von Michael Kaiser ließ er abprallen, woraufhin das "Phantom"
Marco Ferraro zum 1:1 abstaubte (30.).
Kurz nach Wiederanpfiff führte der beste Angriff des Spiels zur Führung. Von der Viererkette spielte man
sich über das Zentrum bis in den Angriff, wo Michael Kaiser abzog und der Ball über den erneut nicht
glücklich agierenden Torwart hinweg in die Maschen flog – 1:2 (48.). Unnötigerweise musste man bis
zum Schluss um die drei Punkte zittern, denn es wurden einmal mehr beste Möglichkeiten ausgelassen
das Spiel vorzeitig zu entscheiden. U.a. hatte Patrick Herbert in zwei 1:1-Situationen gegen den Torhüter
das dritte Tor auf dem Fuß.

Aufstellung: Herbert M. - Ferrara, Bozem S., Geis, Glaser - Gerigk, Nees (66. Hock) - Herbert P., Kaiser, Mader -

Ferraro (59. Yaparsidi) Tore: 1:0 (13.), 1:1 Ferraro (30.), 1:2 Kaiser (48.)

2. Mannschaft
SG Laudenbach/Westerngrund – Viktoria Brücken II 5:0

12. Spieltag

Viktoria Brücken – SV Albstadt 3:2 29.10.2017

Mit dem hart erkämpften 3:2-Sieg gegen den SV Albstadt konnte unsere Elf zum ersten Mal in der Saison
zwei Spiele in Folge gewinnen und schnuppert nun von Platz sechs am vorderen Tabellendrittel. Personell
pfiff man erneut nahezu aus dem letzten Loch,sodass u.a.die beiden Oldies Patrik Hock und Marco Ferraro
auf der Bank Platz nahmen. Dafür feierte Rückkehrer Jonas Yaparsidi sein Startelfcomeback.
Von Beginn an versuchten die Gäste mit einem geordneten Spielaufbau und aggressivem Pressing das
Heft in die Hand zu nehmen. Die Heimelf fand dagegen zunächst kein probates Mittel und überließ den
Albstädtern zwangsläufig die Initiative. Bei der besten Chance zur 0:1-Führung des SVA stand nur die
Latte im Weg. Stattdessen führte der erste vernünftige Angriff unserer Mannschaft direkt zum Torerfolg.
Von der Viererkette spielte man sich über das Mittelfeld bis auf Rechtsaußen durch, wo die scharfe He-
reingabe Felix Glasers zu Patrick Herbert durchrutschte und dieser gekonnt zum 1:0 abschloss (20.). Im
Anschluss konnten wir das Spiel mit großem Einsatz ausgeglichener gestalten, wenngleich Albstadt
spielerisch überlegen war. Bei einem Konter hätten wir sogar auf 2:0 erhöhen können, als eine 2:1-Über-
zahlsitutation in der gegnerischen Hälfte schlecht ausgespielt wurde.
In der 51. Minute landete der Ball etwas glücklich bei Daniel Mader, der Jonas Yaparsidi steil schickte.
Geschickt legte sich dieser den Ball am herauslaufenden Keeper vorbei, der sich nur noch mit einem Foul
zu helfen wusste. Den fälligen Strafstoß verwandelte Kapitän Thomas Gerigk sicher zum 2:0. Albstadt
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schien nun doch etwas geschockt und Brücken kämpfte sich immer mehr in die Partie. Leider wurden
beste Kontermöglichkeiten nicht konsequent zu Ende gespielt, u.a. zögerte Daniel Mader freistehend aus
aussichtsreicher Position zu lange. Umso überraschender fiel der Anschlusstreffer zum 2:1 im direkten
Gegenzug an eine eigene Torchance. Ein Pass kurz vor unserem Strafraum wurde so unglücklich abge-
fälscht, dass er Gästetorjäger Wegstein perfekt in den Lauf fiel und er mit einem Heber ins lange Eck traf
(60.). Noch bevor sich die Heimelf wieder richtig sortiert hatte, fiel bereits der 2:2-Ausgleich. Nach einer
Flanke von rechts stand der Gästeakteuer auf Höhe des Elfmeterpunktes frei und erwischte den Ball mit
seiner Direktabnahme ins lange Eck perfekt (62.). Nun war Albstadt natürlich im psychologischen Vorteil
und drückte auf den Führungstreffer. Doch mit etwas Glück und Geschick gelang es unseren Farben
diese Phase zu überstehen. In der hitzigen Schlussphase schenkten sich beide Teams nichts, wobei es in
den Zweikämpfen ordentlich zur Sache ging und es für den Schiedsrichter nicht immer leicht war, den
Überblick zu behalten. Schließlich führte ein Eckball zum viel umjubelten 3:2-Siegtreffer durch Thomas
Gerigk, der aus kurzer Distanz einnickte (86.).

Austellung: Herbert M. - Ferrara (56. Hock), Bozem S., Geis, Glaser - Nees, Gerigk - Herbert P. (89. David),

Kaiser (73. Ferraro), Mader - Yaparsidi

Tore: 1:0 Herbert P. (20.), 2:0 Gerigk (FE, 51.), 2:1 (60.), 2:2. (62.), 3:2 Gerigk (86.)

2. Mannschaft
Viktoria Brücken II – SV Albstadt 2:7
Torschützen: Dennis Helfrich, Marco Ferraro

Die 1. Mannschaft startet am 04.03.2018 um 15 Uhr daheim gegen Michelbach II 

in die restliche Saison. Die Zweite hat sogar bis 18.03.18 Pause, bevor sie beim 

TuS Sommerkahl (ebenfalls 15 Uhr) antritt.

Beratung . Planung . Ausführung
l Elektro-Installation
l Trafostationen
l Beleuchtungsanlagen
l Notstrom-Versorgungsanlagen
l Sicherheitsbeleuchtungsanlagen
l Industrie-Montagen

63505 Langenselbold . Spessartstraße 27
Telefon 0 61 84 / 6 17 61-62 . Fax 6 10 86

03.02.18
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1. Mannschaft AK-Gr1 AB Stand: 12.12.2017

2. Mannschaft BK-Gr2 AB Stand: 12.12.2017
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Schnappschüsse von der Partie in Mömbris am 29.09.2017
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Spieler im Porträt Teil 57

Brian Kern
Endlich, nach einer Ewigkeit von 16 Jahren, wendete sich

Brian Kern in der Winterpause 2016/17 wieder seiner Vik-

toria zu. Zuletzt hatte er für den FC Mömbris gekickt. Mit

allgemeinem Schulterklopfen und allgemeiner Freude

wurde er im Kreise der alten Kameraden aufgenommen.

Als Torwart steht er selbst zwischen den Pfosten und küm-

mert sich um die anderen Torleute unserer Mannschaften.

Außerdem engagiert er sich in der Jugendarbeit. Brian war

auch schon als Schiedsrichter aktiv, doch momentan fehlt

die Zeit, sodass er hier pausiert. Er besucht regelmäßig das Training und ist meist der Erste

in der Kabine. Wenn er doch  einmal fehlt, dann hat das triftige Gründe. Kameradschaft

und Mannschaftsdienlichkeit sind für Brian Kern keine hohlen Phrasen, sondern Realität.

Und wenn es im Sinne der Mannschaft notwendig ist, dann setzt er sich auch auf die

Ersatzbank und stellt eigene Befindlichkeiten an die zweite Stelle. Wie sehr er sich mit

unserem Verein und  seinem Heimatort identifiziert, lässt sich auch auf seinem Facebook-

Profil nachvollziehen.

Er hat es im Leben nicht einfach gehabt. Geboren ist er am 28.05.1984 in Port Louis auf

der Insel Mauritius im Indischen Ozean. Als seine Mutter Marina Dieter Kern aus Brücken

heiratete, zog der kleine Brian mit in den Kahlgrund. In Brücken fand er seine Heimat. Sein

Vater Dieter kümmerte sich aufopferungsvoll um den kleinen Brian. Dieters Tod war für

Brian, der damals erst 16 war, und seine Familie ein schwerer Schlag. Denn sein Vater war

für ihn das Ein und Alles.

Der bekennende Fan des FC Bayern hat viel aus seinem Leben gemacht und sehr viel für

die Allgemeinheit getan.

Schon mit sieben Jahren begann er mit dem organisierten Fußball. Er war ausgesprochen

trainingsfleißig und lernwillig. Ein Mitspieler aus Schüler- und Jugendzeiten berichtet,

dass Brian in der Schüler- und Jugendzeit ein ganz ausgezeichneter Torwart war. Daneben

war er Ringer der RWG Mömbris-Königshofen. Er hat eine Unzahl von Spitzenplatzierun-

gen und Podiumsplätzen aufzuweisen. Sein bestes Resultat war Platz 7 bei der deutschen

Einzelmeisterschaft. Als sich seine Torwart- und Ringerkarriere immer mehr ins Gehege

kamen, hörte er mit dem Fußball auf. Als kurz darauf sein Vater völlig überraschend ver-

starb, machte er auch mit dem Ringen Schluss.

Neben dem Sport ist ihm die Feuerwehr schon immer eine Herzensangelegenheit. Zu-

nächst bei der FFW Brücken ist er inzwischen bei der Stützpunktfeuerwehr Mömbris eine
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wichtige Säule im Team. Ein Brian Kern steht immer seinen Mann. Vor allem bei Verkehrs-

umleitungen ist er im Einsatz. Mit all seiner Autorität und Routine dirigiert er den fließen-

den Verkehr. Dabei beantwortet er routiniert kurz und knapp die Fragen der Verkehrs-

teilnehmer.

Souverän hatte Brian  vor einigen Jahren ein Security-Team aufgebaut. Zunächst machten

er und seine Jungs Dienst bei den Bundesligakämpfen und den geselligen Veranstaltun-

gen der RWG. Das machte Brian als Einsatzleiter und Gehirn der Truppe professionell.

Dann nahmen mehr und mehr Vereine die Dienstleistungen von Brians Team in Anspruch.

Für die Vereine war das praktisch und vor allem billig. Irgendwann wurde Kern das Ganze

zu viel und er löste seine Truppe auf. Die gebliebene Lücke ist bis heute nicht geschlos-

sen.

Seine Brötchen verdient der Junggeselle bei der Firma Gottfried Schmitt Berufsbeklei-

dung, die gerade von Kleinostheim nach Alzenau umsiedelt. Er gilt dort als angesehener,

zuverlässiger, allseits beliebter Mitarbeiter. Ein Vorgesetzter von Brian vermerkte einmal

scherzhaft, "den Brian müsse man zum Urlaub zwingen", so gerne gehe er zur Arbeit.

Besucht uns auf Facebook  “FV Viktoria 1930 Brücken”
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Nächster Termin:

Wanderung zur Oberschur am 27.12. 2017

Wir treffen uns um 10 Uhr bei Armin Mader im Hof 
und kehren dann gegen 12 Uhr auf der Oberschur ein.

Alte Herren

63776 Niedersteinbach • Alzenauerstr. 91

Telefon 06029-1349

Grill • Imbiß • Heiße Theke
Spezialitäten aus eigener Schlachtung

Hausmacher Wurstwaren • Schinkenspezialitäten

Metzgerei – 
Party-Service

Bäckerei
Konditorei

RÜDIGER
PFAFF

Alzenauer Straße 60
63776 Niedersteinbach

Tel. 0 60 29 / 13 44
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Heizung l Schwimmbadanlagen

Wasserinstallationen l Solar l Spenglerei

Geiersrainweg 17
63776 Mömbris
Tel. 060 29 / 66 70
Mobil 01 51 /16777877

Das Schwierige
erledigen wir sofort.

Für das Unmögliche
brauchen wir
etwas länger.

Gerhard

Franz

Edelbrände . Schaumweine . Fruchtliköre

Internationaler
Schnapsbrenner des Jahres

Gold 1994   Silber 1993/1997
Bad Kleinkirchheim

Unsere Edelbrände sind 100% Fruchtdestillate.
Lassen Sie sich überraschen, und genießen Sie die pure Frucht im Glas.

Arno Josef Dirker . Alzenauer Str. 108 . D-63776 Mömbris
Tel. 0 60 29 /77 11 . Fax 0 60 29 /7744

Internet: http://www.dirker.de . eMail: info@dirker.de
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U7 / Bambinis 

Schnupper 
doch mal!

Wir suchen zur Verstärkung unserer Bambinis 

Spieler/innen ab vier Jahren, die Lust am Sport,

Spiel und Spaß haben.

Während der Wintersaison wird immer dienstags 

von 17:30–18:30 Uhr in der Schulturnhalle Mömbris 

(Ivo-Zeiger-Schule) trainiert.

Ansprechpartner ist Thomas Meinert (0172-6178907)

Seit April dieses Jahres konnten wir wieder eine eigene Bambini-Truppe auf die Beine

stellen. Woche für Woche treffen sich sechs bis acht fußballbegeisterte Kinder auf dem

Trainingsgelände in Brücken, um ihr Können unter Beweis zu stellen und dieses weiter zu

verbessern. Bereits nach kurzer Zeit zeigt sich ein starker Zusammenhalt der jungen

Kicker. Die Trainingsbeteiligung und die Entwicklung jedes Einzelnen sind besonders her-

vorzuheben. Wir hoffen, dass die Trainingsmaßnahmen weiterhin so gut angenommen

werden und wir weitere junge Spielerinnen und Spieler für das Fußballspielen begeistern

können.

Wir wünschen unserem jüngsten Team schöne und erholsame
Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Eure Trainer, Thomas und Christoph 
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U9 / U11
Unsere erfolgreiche Spielgemeinschaft mit den Marktvereinen Schimborn, Königshofen

und Dörnsteinbach haben wir auch in der Vorrunde 2017/18 fortgesetzt.

Das Trainingskonzept, dass U9 und U11 zusammen trainieren, hat sich für die jüngeren

Jahrgänge als sehr positiv herausgestellt. Hier können sich die jüngeren Kicker bei Übun-

gen an den Älteren orientieren und sich Dinge abschauen. Weiterhin soll das gemeinsa-

me Training den U7-Spielern den Sprung in die nächste Altersklasse vereinfachen.

Bei der U11 ist es aktuell so, dass die jahrelange Aufbauarbeit erste Früchte trägt. Wir

haben in dieser Altersklasse aktuell so viele Spielerinnen und Spieler, dass sogar über eine

weitere U11-Mannschaft nachgedacht wird. Leider verteilt

sich die Anzahl der jungen Kicker nicht gleichmäßig auf

alle beteiligten Vereine. Aus Sicht von Viktoria Brücken ist

es – vorsichtig ausgedrückt – noch sehr ausbaufähig. Wer

also Lust an Bewegung und an einem Teamsport hat, ist

jederzeit herzlich willkommen.

Mit der U11 haben wir auch erstmals kurz vor der Saison

ein Fußballwochenende durchgeführt. Die erzielten

Ergebnisse in der Vorrunde spiegeln nicht den erbrachten

Einsatz und Trainingsfleiß wider. Wir konnten mit jeder

Mannschaft spielerisch mithalten, belohnten uns aber

selbst nicht mit erfolgreichen Torabschlüssen. Es ist nur

eine Frage der Zeit, wann hier der Ergebnisknoten platzt

und wir den Platz auch einmal als Sieger verlassen kön-

nen.

Zieht weiter so klasse mit, dann werden sich die

Erfolge in den bevorstehenden Hallenturnieren 

bzw. in der Rückrunde automatisch einstellen!

Jugend-
arbeit 

ist die

unserer Vereine.
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Dankeschön
Die Jugendabteilung bedankt sich bei Ralph Köhler für mehrere Jahre aktiver

Jugendarbeit in unserem Verein. Auch bei allen anderen Trainern und Betreuern

der einzelnen Mannschaften möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit in der

letzten Saison bedanken.

Wer Lust hat, in der Jugendarbeit mitzuhelfen,

kann sich gerne an die Jugendleitung Thomas Meinert und Frank Debes wenden.

Zum Ausklang des Jahres 2017 möchte sich die

Jugendabteilung des FV Viktoria Brücken bei allen

Eltern für das entgegengebrachte Vertrauen,

bei allen Trainern und Betreuern für das hohe

Engagement, bei der Vorstandschaft 

für die gute Unterstützung sowie 

bei allen Helfern bedanken.

Ohne eure Mithilfe wäre die Jugendarbeit 

in diesem Umfang nicht möglich.

Herzlichen Dank dafür! 
Allen Kindern und Eltern wünschen wir ein 

gesegnetes, fröhliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Eure Jugendleitung

Thomas Meinert und Frank Debes

Dankeschön 
der Jugendabteilung!
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U15/1 Junioren KL AB

U15/2 Junioren Gruppe AB 01

U17 Junioren KL AB

Tabellen  Saison 2017/18  Stand: 12. 12.2017

U19 Junioren KKL AB

JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.
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U13/1 Junioren KL AB

U13/2  Junioren Gruppe AB 01

JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.

www.

jfg-

mittlerer-

kahlgrund.

de
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Vom 4. bis 7. September fand das traditionelle Sommerferien Fußballcamp der JFG

Mittlerer Kahlgrund in Dörnsteinbach statt. Wie auch schon im letzten Jahr gelang es die

Fußballschule Eintracht Frankfurt als Co-Gastgeber zu gewinnen. In diesen Sommerferien

war dies das einzige Camp der Eintracht in Bayern, in der Summe gab es zwölf Ferienlager

für Kinder in Frankfurt und Umgebung. Nachdem das Camp letztes Jahr in Mensengesäß

stattfand, hatte in diesem Jahr der SV Dörnsteinbach dankenswerterweise sein Vereins-

gelände angeboten. Beinahe 50 Kinder im Alter zwischen sieben und 14 Jahren  aus dem

Kahlgrund und Umgebung nutzten die Gelegenheit ihr fußballerisches Können zu erwei-

tern und nahmen an der 4-tägigen Veranstaltung teil. Während die fußballerische Ausbil-

dung im Vordergrund stand, kam auch der Spaß für die Kinder nicht zu kurz. Von morgens

halb zehn bis in den Nachmittag wurden verschiedene altersgerechte Trainingsübungen

durchgeführt. Mittags hielten das Organisationsteam um Thomas Krist und Olga Koch ein

leckeres Mittagessen für die Kinder bereit. Zwischendurch standen kleine Stärkungen,

Obst und Getränke auf dem Speiseplan.

Die Fußballschule Eintracht Frankfurt war durch ihre Trainer und ehemaligen Profis Slobo-

dan Komljenovic, Stephan Loboué und Thomas Zampach vertreten, so dass die Kids von

der Erfahrung von weit über 500 Bundesligaspielen profitierten. Die JFG war mit ihren

Trainern Christofer Botzem (U19) und Daniel Pfaff (U15) vor Ort. Komplettiert wurde das

Team durch Nico Tolksdorf und Chris Becker, die als Trainer der U11 der SG Schimborn fun-

gieren. Clemens Appel (Eintracht Frankfurt) und Thomas Krist (JFG Mittlerer Kahlgrund)

koordinierten die Aktivitäten. Moritz Böttcher, bei der Eintracht Frankfurt Fußballschule für

Medien und Öffentlichkeitsarbeit zuständig, lobte die Veranstaltung nachdrücklich: "Ich

kann im Namen der Frankfurter Eintracht ein sehr positives Fazit ziehen, sowohl Kinder als

auch wir als Mit-Ausrichter waren sehr begeistert. Organisation und Ablauf waren perfekt." 

Für die JFG Mittlerer Kahlgrund äußerte sich der erste Vorsitzende Thomas Hermann sehr

zufrieden: "Wir freuen uns sehr, dass wir den Kindern mit Eintracht Frankfurt einen attrakti-

ven Co-Gastgeber des Feriencamps präsentieren konnten. Ich möchte mich besonders

herzlich bei unserem Organisationsteam um Thomas Krist und Olga Koch und unseren

Trainern für ihr großartiges Engagement bedanken.".

Am letzten Nachmittag fand eine gemeinsame Abschlussveranstaltung statt, an der neben

den Teilnehmern auch die Eltern teilnahmen. Ehrengast war das Wappentier der Frank-

furter Eintracht der Adler Attila, der vor allem von den kleinen Teilnehmern bewundert

wurde. Die Kinder gingen mit einer Teilnehmerurkunde, einem Trikotsatz der Fußballschu-

le Eintracht Frankfurt und vielen neuen Eindrücken sehr zufrieden nach Hause.

Junioren Fußballcamp
der JFG Mittlerer Kahlgrund und 
Eintracht Frankfurt in Dörnsteinbach
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Verkauf, Beratung und Montage von Fenstern, Haustüren, 
Rolläden, Markisen und Rolltoren.

Dorfstraße 36a

63826 Geiselbach-Omersbach
Tel. 0 6024 - 63 90180
Fax 0 6024 - 63 90181
Handy 0171 - 69 83875 -
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JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.

JFG Mittlerer Kahlgrund 
beim Familientag in Mömbris 
Tollen Zulauf gab es für den JFG-Stand am Familientag in Mömbris am 17. September.

Unser Torwandschießen wurde super angenommen, sodass von 14:00 Uhr bis 17:45 Uhr

nonstop um die höchste Punktzahl im Torwandschießen gekämpft wurde.

Ein großer Dank geht an unser Organisationsteam, insbesondere an Nicole und

Frank Jung, Grit und Roland Heininger sowie Steffen Grebner, Marco Behringer,

Thomas Meinert und natürlich allen anderen Helfern! Außerdem bedanken wir uns

bei der Firma Greenwood Sport für die Bereitstellung der Torwand und der

Schreinerei Behringer. Ebenso bedanken möchten wir uns bei allen Spendern, die

die zahlreichen Preise zur Verfügung gestellt haben.

# GEMEINSAM SIND WIR STARK ! 

Löwen-Apotheke e.K.
Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 8.30–20.00
Mi., Fr. 8.30–18.30
Sa. 8.30–13.00

Parkplätze auch hinterder Apotheke !!!
Das Team derLöwen-Apotheke freut sich auf Ihren Besuch!

www.apotheke-niedersteinbach.de
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Als Neuerung bot die JFG in diesen Sommerferien die Möglichkeit sich mit Krafttraining

auf die neue Saison vorzubereiten. Dieses Angebot wird möglich durch die großzügige

Zusammenarbeit mit dem multi-aktiv Studio in Mömbris.

Peter Behl von multi-aktiv leitete das erste Einführungstraining für eine gemischte

Gruppe der U13 bis U17. Die Jungs bekamen einen auf Fußball ausgelegten Trainingsplan

und hatten in den Sommerferien die Möglichkeit individuell zwei- bis dreimal pro Woche

ein Fitnesstraining zu absolvieren. Alle Spieler wurden in einem Einführungstermin in die

Übungen eingewiesen, so dass auch Verletzungen vorgebeugt wurde.

Wir danken dem Team von multi-aktiv für die Möglichkeit der Kooperation! 

Trainingsstart der JFG-Kids 
bei multi-aktiv

• spezielle Fettstoffwechsel- und Straffungsprogramme an modernen Geräten
• Rückenaufbautraining nach OP’s und Bandscheibenbeschwerden
• Fitness/Gesundheitstraining für jedes Alter • großer Kursplan mit Bauch/Beine/Po, Step, 
Body-Styling, Thairobic (stilgleich Tae Bo) • Pilates, PUMP & BURN, Run+Fun (Outdoor-Training)

• Kickboxen mit dem Europameister Christian Schanz • Rückenschule/Wirbelsäulen-
gymnastik sowie Nordic-Walking (beides mit Krankenkassenbeteiligung)

Wir
bieten
Ihnen

Testen Sie unseren Wellness-Bereich mit Sauna/Dampfbad und
Sonnenterrasse sowie Top-Solarien von Ergoline (10 min. ab 2,30 €)
Günstige Konditionen für „Good morning“-Tarif inkl.
Kinderbetreuung sowie „Familien/Paare“-Tarif ab 34,80 €

Infos unter 06029/4433

Rufen Sie an, 
wir beraten sie gerne!
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Der U15-Torwart der JFG Mittlerer Kahlgrund Christian Kraus ist vom BFV wegen heraus-

ragenden Fairplays ausgezeichnet worden. Beim Kreisliga Spiel unserer U15 gegen den

VfR Goldbach führte unser Team in der 45. Spielminute in Goldbach mit 2:0. Ein langer Ball

senkte sich gefährlich Richtung Tor und landete, wie es schien, auf dem Tornetz. Der

Schiedsrichter entschied zunächst auf Eckstoß,

woraufhin Christian ihn darauf hinwies, dass der

Ball im Tor war und nur durch ein Loch im Netz

wieder hinaus gelangte. Nach Überprüfung des

Tornetzes wurde das Tor zum 1:2 Anschlusstreffer

gegeben. Im Anschluss an das Spiel wurde das

Verhalten von Christian sowohl von der gegneri-

schen Mannschaft als auch vom Schiedsrichter

ausdrücklich gelobt. Ein paar Wochen später

bekam Christian eine Urkunde, ein Anerkennungs-

schreiben und ein Andenken der DFB Initiative

"Fair ist mehr", die ihm von seinem Trainer Daniel

Pfaff überreicht wurden.

Herzlichen Glückwunsch Christian und Hut ab, tolle Aktion!

Letztendlich gewann unsere Mannschaft das Spiel durch zwei Tore von Manuel

Stemmer und einen Treffer von Luis Schloth mit 3:1 und belegt derzeit mit 18

Punkten aus neun Spielen den dritten Platz in der Kreisliga.

U15-Torwart Christian Kraus 
vom BFV ausgezeichnet 

Sachverständiger WF zur Bewertung
bebauter und unbebauter Grundstücke

Büro:
Hemsbach 103
63776 Mömbris

Telefon 0 60 29 / 66 50
Telefax 0 60 29 / 59 30
Mobil 0171 / 7 72 75 44
e-mail BueroPFAFF@AOL.com
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Ulrich Piosek
Messebau & Baubetreuung

Lager / W erkst att
Rauhwiesenweg 30
63776 Mömbri s / Niedersteinbach

Büro
Frankenstr . 30
63867 Johannesberg

Tel.: +49 (0) 60 29 99 80 98
Fax: +49 (0) 60 29 99 49 08
Mobil: +49 (0) 163 25 61 36 5
E-Mail: info@piosek-messebau.de
Web: www.piosek-messebau.de
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Ende November fanden die letzten Rundenspiele statt. Aus sportlicher Sicht läuft es

ganz gut in der JFG.

Die 1. Mannschaft der U13 spielt nach dem letztjährigen Abstieg aus der BOL in der Kreis-

liga vorne mit und hat noch Chancen auf den direkten Wiederaufstieg. Die 2. Mannschaft

konnte ebenfalls kontinuierlich punkten und belegt einen ordentlichen 4. Platz in der

Gruppe.

Auch die U15 spielt in der Kreisliga und belegt derzeit einen guten 3. Platz von insgesamt

elf Mannschaften. Die 2. Mannschaft spielt außer Konkurrenz, würde aber ebenfalls in der

Gruppe vorne mitspielen.

Nachdem im letzten Jahr der Aufstieg in die Kreisliga gelungen ist, spielt unsere U17 auch

eine Klasse höher eine sehr ordentliche Vorrunde. Mit sechs Siegen aus neun Spielen

haben wir nichts mit dem Abstieg zu tun.

In der U19 war ein schweres Jahr aufgrund Spielermangels vorauszusehen. Hier können

wir zwar mit jedem Gegner mithalten, leisten uns aber in jedem Spiel immer wieder zu

DER KOMMENTAR 

Sportlich läuft es in der JFG, aber ...
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viele individuelle Fehler. Deshalb hängen wir mit einem Sieg aus acht Spielen (davon sie-

ben auswärts!) im Tabellenkeller fest. Soweit ist erst einmal alles in Ordnung. Allerdings

gibt es auch Schattenseiten im laufenden Spielbetrieb. Unsere 3. Mannschaft der U13

mussten wir innerhalb der Runde abmelden. Die eigentlich geplante 2. Mannschaft der

U17 mussten wir kurz vor der Runde abmelden. Natürlich lag das zum Teil am Spieler-

mangel. Auf dem Papier waren genügend Spieler vorhanden, tatsächlich waren diese

aber leider nicht in den Trainingseinheiten anwesend.

Allerdings muss man auch festhalten, dass wir zu wenige Betreuer hatten bzw. haben um

uns intensiver um die "Karteileichen" zu kümmern. Und hier liegt meines Erachtens das

aktuelle Hauptproblem in der JFG! Wir sind mit unseren Mannschaften im laufenden

Spielbetrieb wie oben beschrieben recht erfolgreich, hätten aber durchaus noch mehr

Potenzial in der Breite. Gerade in den höheren Ligen wie der Kreisliga ist die sportliche

Anforderung schon sehr hoch. Hier machen die Trainer meiner Meinung nach einen super

Job und versuchen einen Spagat zwischen sportlichem Erfolg und Erhaltung des breiten

Spielerkaders hinzubekommen. Vielen Dank an Christofer und Burkhard und sein

Betreuerteam.Wenn wir hier mehr Betreuer hätten, dann könnten wir intensiver mit allen

Spielern arbeiten und diesen damit mehr Spielzeit einräumen. Die Jugendarbeit hat sich

verändert. Wir müssen heute um jeden Jugendlichen kämpfen und uns mehr mit dessen

Bedürfnissen beschäftigen als früher.

Genau dieser Punkt liegt mir sehr schwer im Magen. Der Fußballverein Brücken stellt mitt-

lerweile in der kompletten JFG von U13 bis U19 einen (!) einzigen Betreuer. Ein großes

Dankeschön an dieser Stelle an Jürgen Debes, der trotz jahrelanger Jugendarbeit immer

noch voller Begeisterung und Einsatz für unsere Jugendlichen dabei ist. Wir schwärmen

von unserer Jugendarbeit vergangener Tage und investieren aktuell fast gar nichts mehr

in die Jugendarbeit. Bei den (noch) eigenständigen U7 bis U11 sieht es übrigens nicht viel

besser aus. Hier kämpfen Thomas Meinert und ich vor jeder Saison Wochen und Monate

darum genügend Trainer und Betreuer für unsere Kleinsten zu finden.

Ich persönlich kann das alles nicht verstehen. Für mich ist es eine

Selbstverständlichkeit etwas in der Jugendarbeit zu machen.

Früher war ich auch froh, dass sich Trainer und Betreuer um mich

in der Jugend gekümmert haben. Jetzt versuche ich das durch

eigenes Engagement in der Jugendarbeit wieder zurückzuge-

ben.

Christoph Geis und Brian Kern sind aktuell die einzigen aktiven

Seniorenspieler, die in der Jugendarbeit eingebunden sind.

Außerdem scheint es so zu sein, dass Vereinsmitglieder in ihrer

Familie keine Kinder oder Jugendlichen mit Fußballinteresse

haben. Natürlich gibt es immer gute Gründe (Studium oder Aus-

bildung), die es zeitlich erschweren ein Ehrenamt zu überneh-
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men. Allerdings verlangt auch niemand, dass jeder einen Trainerschein macht und direkt

hauptverantwortlich eine Jugendmannschaft übernimmt. Stattdessen mangelt es uns

schon an Betreuern für die Basisarbeit, die z.B. als Ansprechpartner für Eltern und Jugend-

liche fungieren und die Trainer entlasten.

Ich höre heute noch Stimmen in unserem Verein, die behaupten, dass die JFG unsere

Jugendarbeit kaputt macht. Die JFG wurde von den acht Stammvereinen für unsere

gemeinsame Jugendarbeit gegründet. Nicht die JFG macht unsere Jugendarbeit kaputt,

sondern wir Stammvereine machen mit der aktuellen Vorgehensweise die Jugendarbeit

und somit die JFG kaputt. Mit Gründung der JFG anno 2009 haben wir nur einen notwen-

digen organisatorischen Schritt für die zukünftige Jugendarbeit eingeleitet. Leider haben

wir scheinbar mit der Gründung auch gedacht, dass sich jetzt ausschließlich die JFG um

unsere Jugendarbeit kümmert. Wer ist aber die JFG? Die JFG ist nach wie vor die Jugend-

abteilung der Stammvereine.Wir von Viktoria Brücken müssen uns hier definitiv mehr ein-

bringen! 

Ich kann es unseren aktuellen JFG-Spielern noch nicht einmal verdenken, wenn diese

maßlos von Viktoria Brücken enttäuscht sind. Außer Jürgen Debes und mir als Teil der

Jugendleitung bzw. JFG-Beisitzer ist keiner aus unserem Verein in der JGF für unsere

Jugendlichen sichtbar. Weder ein Seniorentrainer noch ein Vorstandsmitglied lassen sich

mal bei den Jugendspielen blicken. Wenn sich dann andere Vereine mehr in der Jugend-

Gardinen-Studio
BERGMANN

Rauhwiesenweg 28 • 63776 Mömbris 3 • Tel. 0 60 29 / 73 25 • Fax 0 60 29 / 99 8372
E-Mail: gardinen-studio-bergmann@t-online.de

Seit 24 Jahren Ihr kompetenter Partner

für Ihre Fensterdekoration.

Beratung auch bei Ihnen zu Hause!

Außer aktuellen Gardinen führen wir Rollos, Jalousien, Lamellen und Plisseeanlagen

sowie Gardinenstangen, Leisten und Zubehör. Termine nach Vereinbarung!
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arbeit engagieren, dann sind diese für unsere Jugendlichen einfach greifbarer. Wir von

Viktoria Brücken leben da überwiegend vom Engagement anderer Stammvereine (heute

Schimborn, früher Mensengesäß).

Was erwarte ich mir von diesem Bericht? Ich möchte den interessierten Vereinsmitglie-

dern die Situation im Jugendbereich schildern und somit für mehr Transparenz und Infor-

mation sorgen. Dass ich mit diesen Zeilen den einen oder anderen Betreuer gewinnen

kann – diesen Idealismus habe ich schon vor gut zwei Jahren verloren. Ich möchte früh-

zeitig darauf hinweisen, dass wir auf Sicht nicht mehr genügend Spieler für den Spiel-

betrieb in der 2. Mannschaft zur Verfügung haben. Wann es nicht mehr für eine 1. Mann-

schaft reicht, ist dann auch nur noch eine Frage der Zeit. Wir laufen also sehenden Auges

gegen eine Wand. In der Jahreshauptversammlung im Frühjahr 2018 stehen Vorstand-

schaftswahlen an. Ohne mehr Engagement für den Fußballverein wird es diesen in abseh-

barer Zeit in der Form nicht mehr geben. Es liegt in unseren Händen etwas dagegen zu

tun.

Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern, Gönnern 
und Freunden des Vereins ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen Guten Rutsch ins Jahr 2018!

Frank Debes (JFG-Beisitzer und 2. Jugendleiter Viktoria Brücken)
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g Seinen 93. Geburtstag feierte am 01.10. August Kern

Ihren 93. Geburtstag feiert   am 26.12. Mathilde Kern

Seinen 87. Geburtstag feierte am 26.10. Berthold Bozem

Ihren 84. Geburtstag feierte am 05.10. Erna Bozem

Seinen 84. Geburtstag feierte am 03.12. Heinz Lang

Seinen 83. Geburtstag feierte am 17.10. Emil Hofmann

Seinen 82. Geburtstag feierte am 02.12. Anton Hein

Seinen 82. Geburtstag feierte am 16.12. Willibald Reifenberger

Seinen 80. Geburtstag feiert   am 24.12. Rudi Schönfeld

Seinen 79. Geburtstag feierte am 17.11. Edwin Hofmann

Seinen 78. Geburtstag feiert   am 18.12. Rudolf Noe

Seinen 77. Geburtstag feierte am 03.11. Wolfgang Skowron

Ihren 77. Geburtstag feierte am 02.12. Maria Bergmann

Seinen 75. Geburtstag feierte am 15.10. Alfred Lorenz

Seinen 74. Geburtstag feierte am 12.11. Hans Huth

Ihren 73. Geburtstag feierte am 21.10. Christine Janista

Seinen 71. Geburtstag feierte am 01.11. Josef Nees

Seinen 70. Geburtstag feierte am 07.12. Günther Waldschmitt

Seinen 70. Geburtstag feiert   am 19.12. Werner Bauer

Seinen 65. Geburtstag feierte am 27.10. Karlheinz Hofmann

Ihren 65. Geburtstag feierte am 28.11. Doris Wenzel

Seinen 60. Geburtstag feiert   am 21.12. Klaus Bozem

Seinen 55. Geburtstag feierte am 22.10. Carsten Jugelt

Seinen 55. Geburtstag feiert   am 14.12. Armin Mader

Ihren 50. Geburtstag feierte am 02.11. Claudia Bergmann

Seinen 50. Geburtstag feiert   am 19.12. Rüdiger Geis

Seinen 50. Geburtstag feiert   am 26.12. Stefan Schickling

Seinen 20. Geburtstag feierte am 16.10. Patrick Herbert
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Am 1. Oktober feierte unser ältestes Mitglied seinen 93. Geburtstag.
Er gehört zu den wenigen verbliebenen Mitgliedern 

der ersten Stunde bei der Vereinsgründung im Januar 1949.
Was etwas in Vergessenheit geraten ist:

Er war der erste große Torjäger der Nachkriegszeit.
Wenn man in den Zeitungen der Jahre 49, 50, 51 oder 52 Spielberichte 

unserer Viktoria liest, da heißen die Torschützen fast ausschließlich 
Kern (August) oder Waldschmitt (Karl).

Das Leben ist schwer, August, jetzt hat auch noch die Helga zugemacht.
Aber du wirst dich nicht unterkriegen lassen.

Allerherzlichsten Glückwunsch.

August Kern wurde 93

Sie ist unser ältestes weibliches Mitglied und nach August 
das zweitälteste Mitglied der Viktoria überhaupt.

Am 2. Weihnachtsfeiertag wird sie 93. Als langjährige Betreiberin 
unseres am Schluss einzigen Dorfladens war sie immer auf der Höhe 

des Geschehens. Hier gab es Neuigkeiten und Gerüchte aller Art 
zu besprechen und weiterzugeben.

Das fehlt uns heute total.
Die Mathilde war bei Jung und Alt gleichermaßen beliebt.

Mit der Viktoria war sie nicht nur als Mitglied verbunden, sondern 
auch als Spielermutter. Neben ihrem Sohn Roland waren auch ihr

Schwiegersohn Rainer Heeg und Enkel Steffen Heeg aktive Fußballer.

Liebe Mathilde, zu deinem 93. wünscht dir 
die gesamte Viktoria-Familie alles Gute.

Mathilde Kern wird 93
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Zusammen mit ihrer Nachbarin Erika Schönfeld war Erika Geis die Schöpferin der Damen-

abteilung der Brücker Viktoria im Jahre 1970. Die Frauen wollten damals "auch mal etwas

Eigenes machen", da doch die Männer immer unterwegs waren. So wurde die Gymnastik-

gruppe gegründet. Erika Geis wurde die erste Abteilungsleiterin Damen. Dieses Amt

bekleidete sie bis zum Jahre 1981. Ihre Nachfolgerin war dann Erika Schönfeld, die vorher

ihre Stellvertreterin war. Als Übungsleiterin konnte die junge Lehrerin Christine Fahlnberg

gewonnen werden. Die Turnstunden fanden in der Mömbriser Schulturnhalle statt.

Damals waren die Übungsstunden in der einzigen Halle des Marktes Mömbris von den

Vereinen heiß umkämpft.

Man fuhr mit dem Bus von Otto Hofmann nach Mömbris.Wie heute war Volleyball neben

der Gymnastik der zweite Bestandteil der Übungsstunden. Die Damen- und Mädchen-

Persönlichkeiten der Vereinsgeschichte

Erika Geis
Teil 39

Das Foto anlässlich des 50-jährigen Vereinsjubiläums 1980 ist in mehrfacher Hinsicht für die

aktuelle Kopfballausgabe relevant.

2. von links, stehend: Günther Waldschmitt. Er feierte am 7. Dezember seinen 70. Geburtstag.

Direkt neben Günther: Erika Geis. Sie wird in der Reihe: "Persönlichkeiten der Vereinsgeschichte" den
Kopfballlesern vorgestellt.

Ganz rechts, stehend: Dieter Kern. Sein Sohn Brian ist Thema in der Reihe: "Spieler im Portrait".
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Einst, vor mehr als 50 Jahren, da war er der Turm in der Schlacht,
ein Stopper alter Prägung mit einem hervorragenden Kopfballspiel.

Lang, lang ist`s her.

Aus dem Heißsporn von früher ist ein abwägender 
älterer Herr geworden.

So ist das Leben.

Herzlichen Glückwunsch, lieber Rudi, wir freuen uns
immer dich auf dem Sportplatz zu sehen.

Rudi Schönfeld
wird 80

gruppe wuchs auf über 50 Teilnehmerinnen an. So war man gezwungen, die Gruppe auf-

zuteilen. Man durfte nur alle zwei Wochen mitmachen. Dieses Problem haben die

Mitglieder der Damengruppe heute nicht. Da darf jeder immer mitmachen...

Erika kam aus Hohl. Sie war am 14. Januar 1934 geboren. Im August 1957 heiratete sie Karl

Geis, über Jahre im Brücker Fußballverein fest integriert. Sie hatte den Beruf einer

Weißnäherin erlernt. 1962 bauten Erika und Karl Geis im Strötzbacher Weg ein Eigenheim.

Sie war ein fröhlicher, geselliger Mensch, der ihre junge Familie immens wichtig war. Dem

kam die Frauengymnastikgruppe sehr nahe. Natürlich waren ihre Töchter Karin und

Angelika auch dabei. In der Familie wurde damals oft über die Viktoria gesprochen. Und

ein Besuch auf dem Sportplatz, bei den Heimspielen, zusammen mit Ehemann Karl,

gehörte zu einem gelungenen Sonntag.

Dass eine Frau Verantwortung übernahm, war im männerdominierten Fußballsport in

den frühen 70er Jahren durchaus ungewöhnlich. Deshalb wurde sie hoch geschätzt und

geachtet.

Ihr Tod am 13. Oktober 1982 nach langer, schwerer Krankheit war nicht nur für ihre Familie

(ihr Mann Karl, ihre Kinder Karin, Jörg und Angelika), sondern auch für die Vereins-

mitglieder und die Brücker Einwohner ein Schock. Erika war erst 47 Jahre.

Erika Geis hat in Brücken Pionierarbeit verrichtet.
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Kaum zu glauben, der Fred, noch immer Chef 
der Metzgerei Lorenz, wurde 75.

Dazu herzlichen Glückwunsch 
von der ganzen Viktoria-Familie.

Täglich ist er in seinem Geschäft. Und es ist nun schon 
über 50 Jahre her, als er eine kurze,

aber heftige Karriere als Torjäger der Reserve machte.

Halte dich wacker!

Alfred Lorenz 
wurde 75

RECHTSANWÄLTIN
IRENA JONJIC

Tätigkeitsschwerpunkte unseres Büros: Arbeitsrecht, Vertragsrecht, Zivilrecht,

Straßenverkehrsrecht, Miet- und Wohnungseigentumsrecht, Erbrecht,

Familienrecht, Straf- und Strafverfahrensrecht, Zwangsverwaltung, u.a.

SZJ Rechtsanwälte in Bürogemeinschaft 
MARGRIT STOLLBERG (bis 2011) 
MONIKA ZIEMER
IRENA JONJIC

Zweigstelle Mömbris:
Dalbergstraße 2 Wendelinusstraße 16a
D-63739 Aschaffenburg 63776 Mömbris-Brücken
Tel.: 0 60 21/44 295 3 Tel.: 0 60 29/98 967 46
Fax: 0 60 21/44 295 44 Fax: 0 60 21/44 295 44

Email: jonjic@rae-szj.de Home: www.rae-szj.de
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Am 21. Dezember feiert Klaus Bozem seinen 60. Geburtstag.
Er selbst spielte nie Fußball. Dazu war damals keine Zeit.

Dafür kicken seine Buben mit Leib und Seele.
Ohne Bozem & Bozem ist die 1. Mannschaft kaum vorstellbar.

Und Papa Klaus? 
Er ist der ultimative Hardcorefan geworden.

Herzlichen Glückwunsch, Klaus, und vielen Dank
für deine Großzügigkeit und schaff net so viel.

Klaus Bozem
wird 60

Unser Ehrenvorsitzender feierte den runden Geburtstag 
am 7. Dezember. Die gesamte Fußballerfamilie und die

Kopfballredaktion gratulieren herzlich.

Seine immensen Verdienste aufzuzählen würde den hier üblichen
Rahmen sprengen. Wir alle wissen, was wir an ihm haben.

Und wir können uns zu 100% auf ihn verlassen.

Wir wünschen Dir Gesundheit und ein erfülltes Leben.
Mögest du noch viele Jahre für unsere, 

deine Viktoria aktiv sein.

Günther Waldschmitt 
wurde 70



Im "Kopfball" 3/2006 erschien zum ersten Mal ein Porträt

von Manfred Lorenz. Damals ließ der im Jahre 1963 Gebo-

rene seine Karriere als aktiver Fußballer ausklingen. Manni

war mit einem riesigen Talent ausgestattet, das er leider

nicht annähernd ausschöpfen konnte.

Er war sehr vielseitig, vom Torwart bis zum Linksaußen

konnte er praktisch alle Positionen spielen. Er hatte Über-

sicht, war schnell, schuss- und dribbelstark. Eigentlich

hätte er der Führungsspieler bei Viktoria Brücken werden

müssen. Diesen Status erreichte er leider nie, sondern eher den des "Enfant Terrible". Als

Jugendspieler hat er mehrere Meisterschaften zu verzeichnen. Als Jugendlicher spielte er

mit den Sportfreunden Sailauf in der Bayernliga. Mit der Brücker AH gewann er fünfmal

den Marktpokal, wobei er immer mit starken Auftritten glänzte.

Seit der Saison 2014/15 besetzt er zusammen mit Antonio Marra und Stephan Geis den

Spielausschuss der Brücker Viktoria. Hier kann er sein enormes praktisches Wissen und all

seine Erfahrungen den Fußballsport betreffend nutzbringend einsetzen. Seit der Saison

2013/14 spielt außerdem sein Sohn Sven für Brücken.

Manni ist Maler und Lackierer von Beruf. Seit vielen Jahren hat er eine eigene Firma und

ist daneben als Arbeitnehmer einer Firma tätig. Als Handwerker genießt er einen erstklas-

sigen Ruf. Hier ist er, genau wie beim Fußball, außerordentlich vielseitig. In seinem Beruf

kann er auch, wenigstens gelegentlich, seine kreative, künstlerische

Ader ausleben. Denn er ist bekanntlich ein Großneffe des lokal

bekannten Malers Friko. Lorenz ist mit seiner Frau Heike verheiratet

und wohnt seit vielen Jahren in Schimborn. Neben Sven, der Stamm-

spieler unserer 1. Mannschaft ist, gehört seine Tochter Sabrina zur

Familie.

Er ist ein sehr lebenslustiger Mensch. Immer ist er gut gelaunt, seine gute Stimmung ver-

breitet sich unter seinen Mitmenschen, stets ist er zu Scherzen aufgelegt. Das Zusammen-

sein mit den Mitmenschen ist ihm wichtig. Er feiert sehr gerne. Bei allem Spaß ist er von

Grund auf zuverlässig, ernsthaft und sorgfältig, besonders wenn es um Familie und Arbeit

geht.

Schon von Berufs wegen ist Manni ein Mann der Farben. Allein deshalb dürfen in einem

Porträt über Manfred Lorenz zwei Farben nicht unerwähnt bleiben: Schwarz und Gelb.

Denn er ist glühender Fan von Borussia Dortmund.

Manfred Lorenz
Frauen und Männer hinter den Kulissen

Teil 50
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Alois Jung verstorben
Am 15. Oktober ist Alois Jung im Alter von fast 94 Jahren verstorben.

Als langjähriger Bürgermeister von Niedersteinbach hat er sich große

Verdienste für seinen Heimatort und vor allem für die Ortsvereine erwor-

ben. Er war zwar kein Mitglied der Viktoria, aber er setzte 1949 all seine

Kompetenz und seine Beziehungen ein, dass der Viktoria bei der Neu-

ordnung der Grundstücke von der Nassauischen Siedlungsgesellschaft

die Grundstücke zugeteilt wurden, wo schließlich das Brücker Sport-

gelände errichtet werden konnte.

Wie kein Zweiter konnte der Verstorbene 
von den "guten alten Zeiten" erzählen.

Reifen, Räder 

und mehr . . .

Im Breitfeld 51

63776 Mömbris

Tel. 0 60 29 / 74 88

Fax 0 60 29 / 56 48

4
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Am jährlichen Preisschafkopf in unserem Vereinsheim am 06.10. nahmen 88 Spieler teil.

Den ersten Platz mit einem Preisgeld von 330 Euro sicherte sich unser ehemaliger lang-

jähriger Hauptkassier Rüdiger Bauer. Zweiter wurde Bernd Ramsbeck aus Hettstadt

(210 Euro). Den dritten Platz belegte Alfred Schwarzkopf aus Horbach (160 Euro). Auf

Platz vier landete Alex Mitterle aus Heigenbrücken, der ein Preisgeld von 110 Euro mit

nach Hause nehmen konnte. Über Platz fünf und 70 Euro konnte sich Georg Rausch aus

Waldaschaff freuen. Den letzten Geldrang (50 Euro) eroberte Walter Rosenberger aus

Daxberg. Weitere 29 Schafkopffreunde erhielten einen Sachpreis.

Preisschafkopf  beim FV Viktoria Brücken

RISTORANTE – PIZZA-LIEFERSERVICE

Öffnungszeiten:

Di.–Do. 11–14 u. 17–23.30 Uhr, Fr. 17–24 Uhr

Sa. 14–24 Uhr, So. 11–22 Uhr

– Montag Ruhetag –

Telefon 0 60 29 / 99 50 35
Alzenauer Str. 62, 63776 Mömbris-Niedersteinbach
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Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Teilnehmern

aus Nah und Fern, die für einen Drei-Länder-Preisschaf-

kopf sorgten (Bayern, Hessen, Baden-Württemberg).

Selbst aus Breuberg, Wertheim, Külsheim und sogar

Würzburg reisten die Schafkopffreunde an.

Ein besonderer Dank geht an Matthias Pfaff, der das Turnier

wieder vorbildlich organisiert und im Vorfeld kräftig die Werbe-

trommel gerührt hat sowie an die Sponsoren Elektroteam Kotterba, die Energieversorgung

Main-Spessart, die Raiffeisenbank Aschaffenburg und an alle, die Sachpreise gespendet

haben.
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Serie: Geschichten aus dem Vereinsleben Teil 14

Die Nacht der langen Messer
Seit der Verein im Jahr 1949 wiedergegründet wurde, fand donnerstags der Vereinsabend

statt. Zuerst im Vereinslokal "Zum Hirschen" beim Werner, dann im Vereinsheim. Da fand

auch das Training statt und das Vereinsheim war ab 19:00 Uhr gut bis sehr gut gefüllt. Es

gab bestimmt vier, fünf Schafkopfpartien. Gegen halb Neun zogen sich die vier Männer

des Spielausschusses mit dem Trainer zur geheimen Beratung in den Saal zurück. Mittler-

weile hatten die Spieler geduscht und um Neun öffnete sich die Saaltür. Mindestens 20

Spieler nahmen im Saal Platz, dazu einige weitere interessierte Sportfreunde. Zunächst

analysierte der Trainer das zurückliegende Spiel. Dann wurde das anstehende Match

besprochen. Zum Abschluss folgte der Höhepunkt des Abends: Die Bekanntgabe der

Mannschaftsaufstellungen. Anschließend ging man zum gemütlichen Teil des Abends

über.

Meistens verliefen diese Abende "feuchtfröhlich". Und die jeweiligen Vereinswirte, Rein-

hold Geis, Edwin Hofmann, Rainer Heeg oder ein Anderer, hatten mehr oder minder mas-

sive Probleme die Sperrstunde um 01:00 Uhr durchzusetzen.

Nur einmal im Jahr war die Sperrstunde aufgehoben. Da durfte durchgefeiert werden bis

morgens um fünf, sechs, sieben Uhr. Das war die "Nacht der langen Messer". Das war der

Donnerstag zwischen den Jahren.

Die Nacht der langen Messer ist eigentlich der Spitzname einer

Nachtetappe der Rallye Monte Carlo über den  Col de Turini in

Schnee und Eis. Die Rallye Monte Carlo gilt als "die Mutter" des

heutigen Rallyesports. Dessen Anfänge werden allgemein auf die

erste Austragung der Rallye Monte Carlo im Jahre 1911 datiert,

die von Fürst Albert I. mitinitiiert wurde. Damals handelte es sich

noch um eine so genannte Sternfahrt, die in der Wintersaison Touristen ins Fürstentum

Monaco locken sollte. Am 21. Januar 1911 starteten in Genf, Paris, Boulogne-sur-Mer,

Berlin, Wien und Brüssel insgesamt 20 Teilnehmer nach Monaco. Die Rallye wird seit 1925

vom traditionsreichen Automobile Club de Monaco ausgerichtet. Früher war das Ereignis

außerordentlich populär.

Nachts ab Zwölf wurde dann bei unserer Nacht der langen Messer nach und nach für

jeden Gast eine Mahlzeit serviert. Auf Vereinskosten. Es gab gebackene Blutwurst mit Ei.

Das hat ganz toll geschmeckt.

Die Nacht der langen Messer gibt es überhaupt nicht mehr. Schade.Wann der Brauch ein-

geschlafen ist – keine Ahnung. Die Rallye Monte Carlo gibt es noch. Aber sie hat nicht

mehr den Stellenwert früherer Jahre. KK

03.02.18
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Felix Kern spitze!
Beim Frankfurt-Marathon lieferte der Viktoria-Spieler Felix Kern einen hervorra-

genden Wettkampf ab. Mit einer Zeit von knapp unter drei Stunden für die über 

42 km lange Strecke gehörte der Bruder der Zwillinge Holger und Michael zu den

Besten seiner Altersklasse.

Volksblatt vom 13. August 1962: 

Viktoria Brücken schlug

Kleinostheim
Am Samstag trafen zunächst der SV Königshofen und die SG Schimborn auf-

einander. Dabei behielt der Königshofener Favorit mit 3:0 sicher die Oberhand.

Das gleiche Ergebnis kam auch im zweiten Spiel des Tages zustande, und zwar

gewann mit dieser Quote der Kälberauer C-Meister über den SV Albstadt.

Im Spiel um den 3. Platz besiegte dann gestern die SG Schimborn den SV Albstadt

eindeutig mit 4:1. Um den Turniersieg rivalisierten schließlich Kälberau und

Königshofen. Vor zahlreichen Zuschauern dominierte dabei der Vizemeister der

B-Klasse Alzenau als beste Mannschaft des Turniers über Kälberau ganz klar mit

4:0.

In einem Werbespiel standen sich Viktoria Brücken und Vorwärts Kleinostheim

gegenüber. Überraschenderweise mußte dabei der Ex-Amateurligist vor den

Viktorianern mit 2:1 die Waffen strecken. Die Kahlgründer spielten ganz groß auf

und erzielten ihre beiden Treffer durch Reifenberger.

Aufstellung Brücken: Kraus; Betz, Kern; Debes, Schönfeld, Reifenberger;

Faller, Waldschmitt, Grünewald, Pfarr, Bauer

Anmerkung: "Torschütze Reifenberger". Das ist unser jetziger Platzkassier Willibald

Reifenberger. Vorwärts Kleinostheim war in diesem Jahr aus der 2. Amateurliga

Unterfranken (damals die vierthöchste Spielklasse) abgestiegen. "B-Klasse", das ist

heute die Kreisklasse. In der Saison 1961/62 wurde Brücken hinter dem VfL Krombach

und dem SV Königshofen 3. der B-Klasse.

Übrigens, da war doch was:
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87 Jahre Vereinsgeschichte in Zahlen 11
1976/77 B-Klasse Alzenau 

1. SV Schöllkrippen 69:35 37:15

2. Eintracht Rottenberg 72:43 36:16

3. Bayern Alzenau  52:40 31:21

4. SV Stockstadt 65:49 29:23

5. Vfl Krombach 47:48 29:23

6. Germ. Unterafferbach 55:47 27:25

7. TV Blankenbach 52:43 25:27

8. Viktoria Brücken 56:59 25:27

9. FC Laudenbach 41:54 24:28

10. FC Oberafferbach 35:43 23:29

11. FSV Michelbach 35:49 21:31

12. SpVgg R./Gunzenbach 36:63 21:31

13. Germania Dettingen 48:67 18:34

14. SpVgg Westerngrund 52:75 18:34

1977/78 B-Klasse Alzenau

1. Bayern Alzenau 96:25 46:6

2. SV Stockstadt 79:55 33:19

3. SpVgg R./Gunzenbach 52:43 40:22

4. Germ. Unterafferbach 54:40 29:23

5. Eintracht Rottenberg 59:57 27:25

6. Eintr. Mensengesäß 52:60 26:26

7. TV Blankenbach 55:52 25:27

8. VfL Krombach 45:46 25:27

9. FC Laudenbach  60:60 24:28

10. FC Oberafferbach 41:45 23:29

11. Viktoria Brücken 56:67 23:29

12. FSV Michelbach 46:65 23:29

13. SV Hörstein  50:70 21:31

14. FC Mömbris 17:78 9:43
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Unvergessene Spiele Teil 25

8. Juni 1986 TV Wasserlos – Viktoria Brücken 2:4 n. Elfm.sch.

Gegen den TV Wasserlos, den "ewigen C-Klassen-Verein", ging es darum die Klasse zu

halten. Gegenüber der Vorwoche war die Aufstellung auf einer Position geändert

worden. Für den jungen Staab stürmte der Routinier Bauer.

Der TVW präsentierte sich stark. Die Viktoria zeigte sich abgebrüht. Trotz der stürmi-

schen Wasserloser Attacken konnte man sich schließlich mit 4:2 durchsetzen, wobei

Torwart Pfaff der Fels in der Brandung war.

Aufstellung: Kurt Pfaff; Volker Wissel, Bernhard Kern,Willi Böhl, Manfred Lorenz;

Michael Geis, Siegfried Stumpf, Peter Debes; Alexander Staab, Peter Heßler,Toni

Pfarr; Gerhard Bauer, Karlheinz Pfaff

Tor: Heßler

www.fv-viktoria-bruecken.de
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Di.–Sa., 09.–13.01. Altpapiersammlung 

Sa., 27.01. Winterwanderung

Sa., 03.02. Apres-Ski-Party im Vereinsheim Brücken

So., 11.02. Kinderfasching im Vereinsheim Brücken

Fr., 23.03. Jahreshauptversammlung im Vereinsheim
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Viktoria-Power-Frauen
Frauen haben in unserem Verein schon sehr viel geleistet. Sie sind unverzichtbar. 
Nur die Vornamen.

1. Wirkt vier Mal im Jahr für das Image der Viktoria

2. Sie ist noch immer der gute Geist des Vereinsheims

3. Hat in der Vergangenheit sehr viel für den Verein gemacht

4. Blonde Powerfrau aus den rauen Wiesen

5. Vater, Mutter, Ehemann, alles Viktorianer

6. Der Papa ist der Ehrenvorsitzende

7. Verkauft edle Kindersachen

8. Kontrolliert den Geise Michel 9. Vorstandsmutti

10. Führte den Schriftverkehr 11. Führt den Armin

12. Hat – leider – für immer dicht gemacht

13. Keine Frau. Ohne ihn geht's wirklich nicht.

Lösungswort:

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13
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Trainingszeiten der Viktoria Saison 2017/18
1. und 2. Mannschaft: Dienstag, 19 Uhr; Freitag, 19 Uhr   Trainer: Michael Kaiser

AH-Mannschaft: Do., 19 Uhr   Betreuer: Marco Beck

Jugendleitung: Thomas Meinert, Jugendleiter;

Frank Debes, stellv. Jugendleiter

U7

Thomas Meinert

Christoph Geis

Training:

Fr., 17.15–18.15 Uhr 

in Brücken

U9

Brian Kern

(Viktoria Brücken)

Nino Tolksdorf

(Schimborn)

Chris Becker

(Schimborn)

Training:

Di., ab 17.30 Uhr 

in Schimborn

Do., ab 17.30 Uhr 

in Brücken

U11
Michael Weber

(Viktoria Brücken)

Ralph Köhler 

(Viktoria Brücken)

Training:

Di., ab 17.30 Uhr 

in Schimborn

Do., ab 17.30 Uhr 

in Brücken

Trainerübersicht Saison 2017/18

JFG Mittlerer Kahlgrund   

U19
Mo./Mi., 19.00–20.30

in Gunzenbach

U15
Di./Do., 17.30–19.00

in Mömbris

U13
Di./Do., 17.15–18.45

in Mensengesäß

Training JFG
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• Bauholz, Kanthölzer, Bretter, Latten und Bohlen 

• Konstruktionsvollholz (KVH) 

• Brettschichtholz (BSH) 

• Hobelware und Nut- & Federbretter 

• Terrassenholz, Zaunbretter oder Rhombusleisten 

• Lasuren und Öle 

• Befestigungs- und Verbindungstechnik 

 
Auch bei der fachgerechten Montage stehen wir Ihnen gerne zur Seite. 
 
 
 

Rauhwiesenweg 30 

63776 Mömbris-Niedersteinbach 

Tel.: 06029/995530 

E-Mail: bozem.saegewerk@t-online.de 

Web: www.bozem-saegewerk.de 

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr.: 8.00-12.30 und 14.00-18.00 Uhr 

           Sa.: 8.00-13.00 Uhr 




